Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/107 


Der Bundesminister des Innern 

DI 3 -215 100/24 


Bonn, den 27. November 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Personalpolitik der Bundesregierung 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Baier, Dr. Pohle, 
Leicht, Adorno und Genossen 
— Drucksache VI/68 — 


Die Kleine Anfrage wird auf Grund der mir von den Ressorts 
gemachten Angaben wie folgt beantwortet: 


1. Wie viele Bedinte sind seit dem 21. Oktober 1969 im Bundes- 
kanzleramt, den einzelnen Bundesministerien und den Bundes- 
behörden gemäß § 36 Bundesbeamtengesetz in den Ruhestand 
versetzt worden? 


In der Zeit vom 21. Oktober bis 20. November 1969 sind 11 
Staatssekretäre und 8 Ministerialdirektoren nach § 36 des Bun- 
desbeamtengesetzes in den einstweiligen Ruhestand versetzt 
worden. 


2. Wie viele Beamte des höheren Dienstes, die nicht zu den in 

§ 36 Biindesbeamtengesetz genannten Beamten gehören, sind 

a) versetzt, 

b) von den Pflichten in ihrer bisherigen Verwendung entbun- 
den worden? 

Im gleichen Zeitraum wurden 

a) 72 Beamte des höheren Dienstes, die nicht zu den in § 36 
des Bundesbeamtengesetzes genannten Beamten gehören, 
und 6 Angestellte in vergleichbaren Vergütungsgruppen in 
ein anderes Ressort bzw. innerhalb desselben Geschäftsbe- 
bereichs in eine andere Dienststelle versetzt oder abgeord- 
net oder innerhalb des Hauses, dem sie angehören, mit an- 
deren Aufgaben betraut, 

b) 4 Beamte von den Pflichten in ihrer bisherigen Verwendung 
entbunden. 
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Bei den Personalmaßnahinen zu Buchstabe a handelt es sich 
auch um routinemäßige Personalveränderungen, die bereits seit 
längerer Zeit vorgesehen waren. 


3. Wie viele der unter Ziffer 2 a) und b) genannten Beamten 
waren bisher weder im Büro des Bundeskanzlers, einem Mini- 
sterbüro oder Pressereferat tätig? 

Von den in der Antwort zu der vorhergehenden Frage genann- 
ten Dienstkräften waren 67 Beamte und 2 Angestellte vor ihrer 
Versetzung, Abordnung, anderweitigen Verwendung oder Frei- 
stellung zuletzt weder im Büro des Bundeskanzlers noch in 
einem Ministerbüro oder in einem Pressereferat tätig. 


4. Wie viele Angestellte des höheren Dienstes sind im selben 
Zeitraum gleichen Maßnahmen unterworfen worden? 

Die Antworten zu den Fragen zwei und drei enthalten zugleich 
die Antwort auf diese Frage. 


Genscher 
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